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                                     RUNDBRIEF - NR. 2 / 2017       im Dezember 2017/AD/VW 

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der AKTION, 
 zum Jahreswechsel 2017 wieder einmal einige Neuigkeiten für Sie… 

Kleiner Jahresrückblick 

Was hat sich bei der AKTION getan? Was 
waren die besonderen Ereignisse? 

 Mitgliederversammlung im Juni 

Im letzten Rundbrief haben wir zu den 
Vorstandswahlen und der geplanten 
Satzungsänderung berichtet. Unter guter 
Beteiligung von Mitgliedern und Mitarbeitenden 
wurde der Vorstand komplett wiedergewählt und 
die Satzungsänderung (Neuordnung Vereins-
zweck - aktuelle Arbeitsbereiche, Anzahl 
Beisitzer) beschlossen. 

Im Finanzbericht spielten die schon erwähnten 
Belegungsprobleme in den ambulanten Hilfen 
eine große Rolle. Leider ist auch das Jahr 2017 
von Sorgen in diesem Bereich geprägt, weshalb 
wir verstärkt nach alternativen Betätigungs-
feldern Ausschau halten müssen...  

 Neue Perspektiven: Arbeit mit 
Angehörigen Inhaftierter 

Eine glückliche Fügung hat ab August den Start 
des neuen Angehörigenprojektes für den 
Hessischen Justizvollzug ermöglicht, worüber 
wir Sie als Mitglieder nun informieren möchten.  

Um für inhaftierte Eltern möglichst gute 
Voraussetzungen zu schaffen, nach der 
Haftentlassung wieder in das bestehende 
Familiengefüge integriert werden zu können, ist 
es notwendig, die Angehörigen so früh wie 
möglich in die Resozialisierungsarbeit 
einzubeziehen. Dies kann nur gelingen, wenn 
die Belastungen, denen sie ausgesetzt sind, mit 
in den Blick genommen und Angebote für sie 
entwickelt werden. 

Wir freuen uns sehr, dass wir nun bis Oktober 
2018, in Kooperation mit dem Fliedner-Verein 
Rockenberg e.V. und in enger Zusammenarbeit 
mit dem Hessischen Ministerium der Justiz, 
sowie gemeinsam mit Treffpunkt e.V., Nürnberg, 
unter Beteiligung mehrerer Haftanstalten ein 

innovatives Förderprojekt als Beitrag zur 
Weiterentwicklung der schon vorhandenen 
Strukturen in der Kinder- und Familienarbeit 
hessischer Justizvollzugsanstalten leisten 
dürfen. 

Anknüpfend an die Ergebnisse der bisherigen 
Projekte des Justizvollzugs sollen Standards für 
familienfreundliche Maßnahmen sowie neue 
Angebote entwickelt werden. Ziel dabei ist, den 
flächendeckenden Ausbau in den hessischen 
Justizvollzugsanstalten zu unterstützen. 

Die erste Bestandserhebung war sehr spannend 
und nun sind die konkreten Planungen für die 
Umsetzung bis Sommer 2018 in Arbeit. 
Natürlich möchten wir mit dem besonderen 
Thema Angehörigenarbeit, das sehr gut zur 
sozialen Arbeit der AKTION – Perspektiven 
passt, eine breite Öffentlichkeit ansprechen und 
einbeziehen. Hierzu ist eine enge Abstimmung 
mit den Auftraggebern notwendig, weshalb wir 
in diesem Punkt noch ein wenig Geduld haben 
müssen, bevor wir im Jubiläumsjahr 2018 „groß 
herauskommen“. 

 Viele Aktivitäten in 2017 

Neben der erfolgreichen Beratungs- und 
Betreuungsarbeit ist es uns stets wichtig, im 
Jahresverlauf einige besondere Aktivitäten 
durchzuführen. So haben wir wieder den 
Internationalen Frauentag gefeiert, den 
Jugendaktionstag in der Nordstadt unter dem 
Motto „Teams, Talente, Temperamente“ 
mitgestaltet und uns mit großer Begeisterung 
am Weltkindertagsfest im Stadtpark Wieseckaue 
beteiligt. Jetzt, in der Adventszeit, wurden 
verschiedene Bastelnachmittage und kleine 
Feierlichkeiten in unseren Wohnheimen 
durchgeführt. 

Ausführliche Berichte zu den einzelnen 
Arbeitsbereichen wird es wie immer im 
Jahresbericht 2017 geben, an dem derzeit 
schon fleißig gearbeitet wird. 



  

 

 30-jähriges Dienstjubiläum und verdienter Ruhestand für Birgit Leischner 
 

Da unsere Mitarbeiterin im Sekretariat, Frau Birgit Leischner, im Dezember ihr 
30jähriges Arbeitsjubiläum begeht und zum Jahresende in den wohlverdienten 
Ruhestand geht, nutzen Vorstand, Geschäftsführung und alle Kolleg/innen die 
diesjährige Weihnachtsfeier zum Verabschieden. Danke für 30 Jahre 
Verbundenheit und tatkräftige Mitarbeit mit den besten Wünschen für die 
Zukunft! 

  

Als Nachfolgerin ist Frau Viola Wischmeier seit Mitte 
Oktober bei uns, die nun die Aufgaben im Sekretariat (Allg. 

Verwaltungstätigkeiten, Öffentlichkeitsarbeit) übernommen hat. Leider ist Frau Leischner 
durch einen unglücklichen Fahrradunfall schon seit Oktober im Krankenstand, so dass die 
Überlappungszeit für die Einarbeitung leider ausfallen musste.  

Herzlich willkommen in unserem Team! 

 

In eigener Sache: Versand der Rundbriefe per E-Mail 
Alle, die über einen Computer und eine E-Mailadresse verfügen, können diesen Rundbrief schnell und bequem 
auf elektronischem Weg erhalten. Bitte teilen Sie uns Ihre E-Mailadresse mit, wenn Sie dies so wünschen. 

 

Kurz berichtet… 

 Ein besonderer Wunsch ist es uns in jedem Jahr, allen betreuten Kindern und jungen 
Menschen einen kleinen Weihnachtswunsch zu erfüllen. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie mit einer Spende dazu beitragen.  
 

 Sehr herzlich danken wir erneut den Busecker Pfadfinderinnen und Pfadfindern für die 
tolle Unterstützung bei verschiedenen Abenteuer- und Erlebnisaktivitäten auf dem 
Badeplatz. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zum Jahresabschluss sagen wir Ihnen allen ein herzliches Dankeschön 
für Ihre treue Unterstützung und wünschen Ihnen und Ihren Familien  

- im Namen von Vorstand, Geschäftsführung sowie allen Mitarbeitenden - 

beschauliche Weihnachtstage und alles Gute für das neue Jahr! 
 

 
             Inge Bietz, Vorsitzende          Astrid Dietmann-Quurck, Geschäftsführerin 
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Gerne senden wir Ihnen zu (kurze Nachricht per Telefon, Fax oder E-Mail zum Bestellen genügt): 
[  ]  Jahresbericht 2017   [  ]  Neue Faltblätter aller Arbeitsbereiche 
[  ]  Festschrift 1968 - 2008 [  ]  Faltblatt AKTION - Junge Menschen in Not Stiftung 
auch zum Weitergeben an Freunde und Bekannte, für eine Spendensammlung bei besonderen Anlässen... 

 

Dieser Kartengruß soll sagen: 

Viel Freude an den Weihnachtstagen. 

Und das neue Jahr soll bringen, 

was zum Glück des Lebens zählt 

und dazu vor allen Dingen: 

FRIEDEN AUF DER GANZEN WELT! 

Unbekannter Verfasser 
 

http://www.aktion-verein.de/
mailto:info@aktion-verein.org

